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1. Der archidamische Krieg. 431—21.

429. Pest in Athen. Perikles f.
Potidäa genommen. 427. Lesbos wieder erobert. — Platää fällt.

425. Besetzung von Pylos durch Demosthenes. Sphakteria.
422. Brasidas siegt über Kleon bei Amphipolis.
421. Friede des Nicias.

2. Der Mische Zug. 415—13.

413. Vernichtung des athenischen Heeres auf dem Rückzug von
Syrakus.

3. Der deceleische Krieg. 413—404.

411. Oligarchische Verfassung zu Atheu.
410. Seesieg der Athener bei Cyzikns.
406. Seesieg der Athener bei den Arginnsen.
405. Niederlage der Athener bei Hgospotami (Lysander).
404. Einnahme Athens. Spartas fübrerfcbaft.
404—338. 3. Periode. Von dem Falle Athens bis zum Unter*

gange hellenischer Freiheit.
403. Die 30 Tyrannen durch Thrasybul gestürzt. Gemäßigte

demokratische Verfassung zu Athen.
399. Sokrates f.
401 ff. Zug des jüngeren Cyrus gegen seinen Bruder Artaxerxes.

Rückzug der 10000.
396 ff. Agesilaus zieht gegen die Perser. Korinthischer Krieg.
387. Friede des Antalcidas. Sparta verrät die ionischen Griechen.
382. Besetzung der Kadmea durch Phöbidas.
379. Befreiung Thebens durch Pelopidas.
378. Zweiter athenischer Seebund.
371. Schlacht bei Leuktra. Cbebene fübrerfcbaft.
362. Schlacht bei Mantinea. Epaminondas f.
359—36. Philipp, König von Macedonien.
357—48. Eroberung griechischer Seestädte durch Philipp.
352 ff. Philipps Eingreifen in den phocischen Krieg.
339. Dritter heiliger Krieg. Philipp setzt sich in Mittelgriechenland fest.
338. Schlacht bei Cbäronea.
338—146. 4. Periode. Vom Untergang der Freiheit Griechen¬

lands bis zur Unterwerfung durch die Römer.
336—23. Hlexander der Große.
334. Schlacht am Granikus.
333. Schlacht bei Iffue. Eroberung Vorderasiens und Ägyptens.


